
Int. Schwimmfest in Sindelfingen 

 

Am vergangenen Wochenende fand das 25. ISSC in Sindelfingen statt. An 

diesem meist stark besetzten Wettkampf nahmen auch in diesem Jahr 380 

Sportler aus 39 Vereinen und 4 Nationen (Deutschland, Amerika, 

Nordmazedonien und Österreich) teil.  

Nach einigen Ausfällen reiste ein kleine Gruppe mit 6 Sportler/innen des Schwimmclub 

TS Dornbirn nach Sindelfingen und konnte dort mit tollen Platzierungen aufzeigen. Mit 

8 Medaillen – davon 3x Gold, 3x Silber und 2x Bronze – sowie 2 Finalteilnahmen war 

es eindeutig eine Reise wert.  

Erfolgreichster Teilnehmer an diesem Wochenende war erneut Max Halbeisen. Er 

gewann sowohl über 200m Lagen als auch über 200m Rücken die Goldmedaille. Über 

100m Rücken sowie 200m Freistil musste er sich knapp geschlagen geben, kann aber 

mit der Silbermedaille nach Hause reisen. Mit seiner Vorlaufleistung über 100m 

Rücken qualifizierte sich Max für das offene Finale, wo er am Nachmittag den 7. Platz 

belegte.  

An diesem Wochenende gab es auch einige Spezialrennen, wie z.B. das 

Verfolgungsrennen über 200m Lagen: Hier qualifizierten sich die 

Nachwuchsklassensieger weiblich und männlich für das Finale, um gegeneinander 

anzutreten. Max musste als Schnellster der „Vorläufe“ als letzter ins Wasser und 



arbeitete sich in einem spannenden Rennen auf den 6. Rang vor. Das Tolle an diesem 

Rennen ist sicher, dass beide Geschlechter gegeneinander schwimmen. 

Für die weiteren Medaillen sorgten Angelina Scheier und Maximilian Bonat. 

Angelina konnte über 200m Delfin die Goldmedaille sowie über 200m Lagen die 

Silbermedaille mit nach Hause nehmen. Maximilian gewann als jüngerer Jahrgang 

sowohl über 200m Delfin als auch über 200m Freistil die Bronzemedaille.  

Mit den weiteren Schwimmerinnen (Christina Sohm, Marie Nigsch und Pamela 

Paulitsch) konnten in einem starken Teilnehmerfeld weitere 16 Top10 Platzierungen 

erreicht werden.  

 

 


